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Postulat Meier Patrick und Mit. über die Benennung des Bildungs- und  
Kulturdepartementes (P 260)  
Eröffnet:  24 Juni 2008; Bildungs- und Kulturdepartement  
 
Antrag Regierungsrat: Erheblicherklärung 
 
Begründung: 
 
Infolge der Departementsreform ist der Sport seit dem 1. Januar 2008 gut in die Dienststel-
lenstruktur des Bildungs- und Kulturdepartementes integriert. Er wird als Abteilung Sportför-
derung auch im Namen der Dienststelle „Hochschulbildung, Kultur und Sport“ prominent 
sichtbar. 
 
Trotzdem ist das Anliegen der Petitionäre angesichts der wachsenden gesellschaftlichen 
Bedeutung des Sports nachvollziehbar.  
 
Die Benennung der Departemente ist im Organisationsgesetz (SRL 20 § 23) festgehalten. 
Eine Änderung des Namens bedarf also der Anpassung des Gesetzes. Der Regierungsrat ist 
bereit, das Anliegen zu prüfen. Dabei werden unter anderem auch die Kosten einer allfälligen 
Namensänderung zu berücksichtigen sein sowie die Wahl eines geeigneten Zeitpunkts für 
eine solche Massnahme. 
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